
05. - 07. Oktober 2022

SYSTEME 
SPRENGEN

TEILNAHMEGEBÜHREN 
Nach Selbsteinschätzung ist eine Reduktion der Eintrittspreise möglich.

Marburg:	 20 € / Tag p.P.
Stadtallendorf:	 20 € / Tag p.P.	
Biedenkopf:	 kostenfrei
Komplett:	 30 € p.P. für alle Tage

BÜCHERTISCH  
In Marburg gibt es einen Büchertisch der Buchhandlung Roter Stern  
und in Stadtallendorf von der Buchhandlung Lenis Buchladen.

12. PSYCHIATRIETAGE
Marburg

Stadtallendorf
Biedenkopf 2022

Stefanie Burmester | Diplom Sozialpädagogin, Mitarbeiterin  
des 1. Mädchenhauses Kassel 1992 e.V., Kassel

Maike Detering | Expertin aus Erfahrung, Auszubildende, Hanau

Bernd Donges | Therapeutischer Leiter, Vitos begleitende  
psychiatrische Dienste, Marburg

Andreas Droste | Diplom-Sozialpädagoge, Teilhabezentrum Projekt 
Kernbach, OIKOS Sozialzentrum, St. Elisabeth-Verein e.V.

Bianca Fiedler | Dipl. Päd., Sozialpsychiatrischer Dienst,  
FB Gesundheitsamt Marburg, Philipps-Universität Marburg 

Barbara Höfler | Diplom-Psychologin, Einrichtungsleiterin,  
BI Sozialpsychiatrie e.V., Marburg

Birgit Koch | Diplom Sozialpädagogin, Leiterin des Zentrums  
für Betreute Wohnformen Süd, Soziale Hilfe Marburg e.V.

Anita Kirschner | Gemeindepflegerin, Kirchhain

Univ. Doz. Dr. Gernot Langs | Ärztlicher Direktor, Schön Klinik Bad Bramstedt

Prof. Dr. Susanne Maurer | Philipps-Universität Marburg

Reinhard Naumann | FA für Psychiatrie und Psychotherapie i.R., Marburg

Ilona Pohl | Stellvertrende Vorsitzende der Bürgerhilfe Stadtallendorf

Maria Pacho | B.A. Rehabilitationspädagogin, Stellvertretende Leiterin  
des Zentrums für Betreute Wohnformen Süd, Soziale Hilfe Marburg e.V.

Huw Parsons | B.A. Social Worker, Zentrum für Betreute  
Wohnformen Süd, Soziale Hilfe Marburg e.V.

Dr. Hans Onno Röttgers | psychologischer Psychotherapeut, Marburg

Freya Schick | Studierende B.A. Erziehungs- und Bildungswissenschaften 
Philipps-Universität Marburg

Dr. Janosch Schobin | Soziologe, Nachwuchsgruppenleiter  
an der Universität Kassel

Ulrich Schu | FA für Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Klinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie – Universitätsklinikum Marburg

Natalia Urich | Gemeindepflegerin, Kirchhain

Christina Will | Studierende B.A. Erziehungs- und Bildungswissenschaften 
Philipps-Universität Marburg

Univ. Prof. i. R. Dr. Michael Winkler | Nürnberg

Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V.

Behindertenzentrum Therapie-, Wohn- und Pflegegruppen GmbH, 		
Betreuungszentrum Angelburg

Der Merjehop, Hofgut für psychisch kranke Erwachsene, Gladenbach

EX-IN Hessen e.V.

Fachbereich Gesundheitsamt, Landkreis Marburg-Biedenkopf

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Universitätsklinikum  
Gießen und Marburg, Standort Marburg

Marburger Bündnis gegen Depression e.V.

Netzwerk für Teilhabe und Beratung - NTB e.V.,  
EUTB Marburg-Biedenkopf

Praktikumsbereich B.A. und M.A., Institut für 
Erziehungswissenschaften Philipps-Universität Marburg

Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft PSAG des Landkreises  
Marburg-Biedenkopf

Psychosoziales Zentrum LOK Stadtallendorf

Socias Biedenkopf-Wallau

Soziale Hilfe Marburg e.V. SHM

Teilhabezentrum Projekt Kernbach, OIKOS Sozialzentrum,  
St. Elisabeth-Verein e.V.

Vitos Kliniken für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 		
Gießen und Marburg, Standort Marburg

Vitos begleitende psychiatrische Dienste Marburg

Wohn- und Pflegeheim Sonnenpark Gladenbach

HINWEIS
Wir bedanken uns: bei der Philipps-Universität Marburg und der Stadt  
Stadtallendorf für die zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten sowie bei  
der Leitung und den Mitarbeitenden des Cineplex Marburg GmbH & Co.  
Filmtheater KG; bei der Sparkasse MR-BID für die großzügige Spende. 

KONTAKT UND INFOS
Marburg: 	 06421 405 4131
Stadtallendorf: 	 06428 1035
Biedenkopf: 	 06461 95240

Konzept + Design: ArtFactory, Marburg 
Bildnachweis: Shutterstock

www.psychiatrietage-marburg-biedenkopf.de

DIE REFERIERENDEN DIE VERANSTALTENDEN

Dienstag, 04.10.2022 | Capitol 
Biegenstraße 8, 35037 Marburg

DER FILM „SYSTEMSPRENGER“

18.30 Uhr 	 Drama, 2019; Regie: Nora Fingscheidt

	 Eine Filmvorführung mit anschließender  
Diskussion zum Film mit Bianca Fiedler  
und Michael Winkler 

	 Eintritt: 5 €

12. PSYCHIATRIETAGE
Marburg

Stadtallendorf
Biedenkopf 2022



Freitag, 07.10.2022 
Marktplatz 15, 35216 Biedenkopf

Im Oktober 2022 werden zum zwölften Mal Psychiatrietage 
im Landkreis Marburg-Biedenkopf stattfinden. Wie bereits in 
den Jahren zuvor wird diese Veranstaltung von Trägern der 
regionalen psychiatrischen und psychosozialen Versorgung 
gemeinsam organisiert und ausgerichtet.

Die diesjährige Themenvorgabe liefert die Grundlage für die 
Vorträge, Workshops und Veranstaltungen, die an den Stand-
orten Marburg, Stadtallendorf und Biedenkopf mit örtlicher 
Schwerpunktsetzung angeboten werden. Im Mittelpunkt steht 
die Auseinandersetzung mit den folgenden Fragen:

	 Welche Bedeutung haben soziale Beziehungen  
	 für unsere Gesundheit?

	 Was tun wir, wenn psychisch kranke Menschen  
	 Systemgrenzen überschreiten?

	 Wo liegt die Verantwortung der Gesellschaft,  
	 krankmachende Bedingungen zu verändern?

	 Welche Unterstützungsleistungen gibt es?

Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bürger
innen und Bürger des Landkreises, an Betroffene, deren  
Angehörige und Professionelle, die in der psychiatrischen  
und psychosozialen Versorgung tätig sind.

Um unmittelbare Praxisnähe zu gewährleisten und um die 
kommenden Impulse in konstruktive Bahnen zu lenken, wird  
in Workshops und Diskussionen genügend Raum sein.

Die Organisator*innen 

SYSTEME 
SPRENGEN

www.psychiatrietage-marburg-biedenkopf.de

Mittwoch, 05.10.2022 | Universitätsbibliothek 
Vortragsraum, Ebene 0, Deutschhausstraße 9, 35037 Marburg

Donnerstag 06.10.2022 | Stadthalle Stadtallendorf 
Bahnhofstraße 2, 35260 Stadtallendorf 

ALLEIN UNTER 80 MILLIONEN –  
GESUNDHEITSRISIKO EINSAMKEIT

GRENZEN DER SYSTEME –  
ÄNGSTE UND ZWÄNGE IM  
SOZIALPSYCHIATRISCHEN SETTING 

9.30 Uhr	 ERÖFFNUNG 
Begrüßung

	 Bernd Keuerleber, Vorstandsvorsitzender LOK

	 Moderation 
	 Barbara Schwarzmayr, LOK

	 Grußwort 
	 Christian Somogyi, Bürgermeister Stadtallendorf
	  
9.45 Uhr	 VORTRAG  

Ist da jemand? – Leiden an der Einsamkeit
	 Reinhard Naumann, Marburg

10.45 Uhr	 VORTRAG  
Sicherheit im Alter – Wenn Einsamkeit zur  
Gefahr wird 
Stefanie Burmester, Kassel

11.45 Uhr	 MITTAGSPAUSE

12.30 Uhr	 VORTRAG  
Einsamkeit und deren Einfluss auf die psychische 
Gesundheit 
Univ. Doz. Dr. Gernot Langs, Bad Bramstedt

13.30 Uhr	 VORTRAG  
Arten der Einsamkeit: Kulturelle Unterschiede  
in der sozialen Einbettung vereinsamter Menschen 
Dr. Janosch Schobin, Kassel

14.30 Uhr	 PROJEKTVORSTELLUNG
1.	 Projekt Gemeindeschwester 
	 Anita Kirschner und Natalia Urich, Kirchhain 

2.	 Unterstützung mit Herz – 
	 Die Bürgerhilfe Stadtallendorf 
	 Ilona Pohl, Stadtallendorf 

15.10 Uhr	 AUSKLANG IM FOYER 

9.30 Uhr	 ERÖFFNUNG 
Begrüßung und Moderation  
Dr. med. Ulrich Schu, Marburg

	 Grußwort	
	 Dr. Thomas Spies, Oberbürgermeister der Stadt Marburg
	  
9.50 Uhr	 IM DIALOG  

Grenzbearbeitung: ein Gespräch auf der Spur  
des Unbehagens 
Prof. Dr. Susanne Maurer, Marburg 
Bianca Fiedler, Marburg 

10.50 Uhr	 PAUSE

11.10 Uhr	 VORTRAG  
Ängste und Zwänge im sozialpsychiatrischen Setting        
Dr. Hans Onno Röttgers, Marburg

12.10 Uhr	 VORTRAG  
Inklusion im Neoliberalismus. Oder: Wie eine  
notwendige Hoffnung an den Realitäten zerschellt

	 Univ. Prof. i. R. Dr. Michael Winkler, Nürnberg

13.10 Uhr	 MITTAGSPAUSE

14.15 Uhr	 WORKSHOPS
1.	 „Kartoffeln schälen ist besser als Diazepam“ –  
	 Soteria-Konzept (St. Hedwig/Berlin) in der Praxis
	 Maike Detering, Hanau

2.	 Lebensqualität für und mit Systemsprengern –  
	 Vier Einrichtungen berichten mitten aus der Praxis: 	
	 Angebote, Erfahrungen und Grenzen im Wohnen
	 Birgit Koch, Barbara Höfler, Bernd Donges und  
	 Andreas Droste, Marburg

3.	 Irritation als Handlungsimpuls – Wie können  
	 Irritationen als Chance genutzt werden?  
	 Freya Schick, Christina Will, Maria Pacho, Huw Parsons, 		
	 und Studierende des B.A. Erziehungs- und Bildungs- 
	 wissenschaften der Philipps-Universität Marburg	

16.00 Uhr	 AUSKLANG 

WENN DIE SEELE BRENNT – WAS TUN?                                      
WELCHE UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE  
GIBT ES IM HINTERLAND? 

11.00 Uhr	 „MARKT DER MÖGLICHKEITEN”
	 Die verschiedenen Institutionen stellen sich  

mit ihren Unterstützungsangeboten vor. Es gibt 
verschiedene Stände. Interessierte können  
kommen und fragen.

16.00 Uhr	 ENDE DER VERANSTALTUNG 


